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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

terranets bw informiert: Sperrungen an der 
L530 und der K4180 in der Region notwendig 
terranets bw baut seit August 2025 den 61 Kilometer langen Ab-
schnitt der wasserstofftauglichen Gastransportleitung SEL (Süd-
deutsche Erdgasleitung) zwischen Heidelberg und Heilbronn. 
Die SEL wird zunächst moderne Gaskraftwerke in Baden-Württem-
berg mit Erdgas versorgen und zukünftig Wasserstoff transportie-
ren. Der Abschnitt zwischen Heidelberg und Heilbronn soll ab Ende 
2026 Gas transportieren. 

Hindernisse wie Straßen werden beim Bau der SEL meist unterir-
disch gequert. Dabei fällt in den dafür notwendigen Baugruben Was-
ser an, das teilweise mithilfe sogenannter Behelfsbrücken über die 
Straße zu einer Lager- oder Speicherfläche geleitet werden muss.

Sperrung der Hauptstraße (K4180) in Spechbach 
Aufgrund des Abbaus einer solchen Behelfsbrücke, wird die Haupt-
straße (K4180) in Spechbach in Richtung Eschelbronn vollge-
sperrt werden am: 

Mittwoch, 12. August 2026, ab 20.00 Uhr bis Donnerstag, 13. 
August 2026, voraussichtlich 01.00 Uhr 

Eine Umleitung über Epfenbach wird während der Sperrung ein-
gerichtet. 

Sperrung der Flinsbacher Straße (L530) zwischen Flins-
bach und Helmstadt 
In Helmstadt-Bargen wird im Anschluss eine solche Brücke aufge-
baut. Für den Aufbau wird die Flinsbacher Straße (L530) zwischen 
Flinsbach und Helmstadt vollgesperrt werden am: 

Donnerstag, 13. August 2026, ab 20.00 Uhr bis Freitag, 14. 
August 2026, voraussichtlich 01.00 Uhr 

Eine Umleitung über Aglasterhausen, Asbach sowie dem Ingelhei-
merhof wird während der Sperrung eingerichtet. 

terranets bw bittet um Verständnis 
Um Einschränkungen einzugrenzen, werden beide Maßnahmen 
nachts durchgeführt. Bürger:innen bittet terranets bw um Vorsicht 
im Bereich der Baustellen und um Verständnis für die Arbeiten.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an sel@terranets-bw.de.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Gebäudesanierung – der richtige Zeitpunkt
Wenn an einem Gebäude ein Baugerüst gestellt werden muss, weil 
die Fassaden neu verputzt / gestrichen oder das Dach neu einge-
deckt werden soll, ist der richtige Zeitpunkt gekommen, um über 
weitere energetische Sanierungsmaßnahmen nachzudenken. Für 
ergänzende Maßnahmen wie Fassaden- und Dachdämmung oder 
Fenstererneuerung fallen diese s.g. Ohnehinkosten (Gerüst) dann 
nicht mehr an. Auch Materialtransport für die Dämmung der obers-
ten Geschossdecke über Gerüst und geöffnete Dachflächen ist evtl. 
einfacher.

Fachkundige sind sich einig: Profitabel ist eine Maßnahme, wenn 
sie über ihre Lebensdauer weniger Gesamtkosten verursacht als 
der unsanierte Zustand. Damit sind hier die Investitionskosten plus 
die Energie- und Unterhaltskosten gemeint. Für eine fundierte An-
gabe müssen die zu erwarteten Investitionskosten und Einsparun-
gen des konkreten Projekts den Heizkosten des nicht sanierten 
Zustandes gegenübergestellt werden.

Wer sein Haus energetisch in Schuss bringt, spart nicht nur Heiz-
kosten, sondern reduziert damit auch den Ausstoß von CO2 (Koh-
lenstoffdioxid). Ein solches Engagement unterstützt der Staat mit 
einem umfangreichen Förderprogramm.

Die Fördermittel des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le (BAFA) können auch nach neuer Gesetzeslage bei vorheriger 
Beantragung über Energieberaterinnen oder Energieberater als Zu-
schüsse und einkommensabhängig zusätzlich auch als zinsverbil-
ligte Darlehen in Anspruch genommen werden. 

Für die Durchführung von weitergehenden Maßnahmen und für die 
Antragstellung sollten Sie dann eine qualifizierte Energieberatungs-
fachkraft beauftragen. Diese finden Sie im Internet nach Eingabe 
von Wohnort oder PLZ unter www.energie-effizienz-experten.de

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR):
Rhein-Neckar-Kreis profitiert von unterjähriger Pro-
grammentscheidung 
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat 
Baden-Württemberg hat am Freitag, 24. Juli, die unterjährige Pro-
grammentscheidung – auch „Nachrückerrunde“ genannt – bekannt-
gegeben. Dabei wurden auch vier Projekte aus zwei Kommunen aus 
dem Rhein-Neckar-Kreis berücksichtigt. Somit fließen nochmals 
417.520 Euro ELR-Mittel in den Kreis und lösen hier Gesamtinvesti-
tionen von ca. 1,87 Millionen Euro aus. Der Fokus liegt auf Impulsen 
für die Grundversorgung, aber auch Wohnumfeldmaßnahmen wer-
den gefördert. Insgesamt wurden 20,2 Mio. Euro für umsetzungs-
reife Projekte in die Förderung aufgenommen, die den ländlichen 
Raum voranbringen. Mehr dazu in der Pressemitteilung des Landes 
unter www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemit-
teilung/pid/land-foerdert-259-projekte-im-laendlichen-raum. 

„Wir freuen uns sehr darüber, dass mit Zuschüssen des Landes so 
viel bewegt werden kann“, sagt Dorothee Wagner, Leiterin der 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung im Landratsamt Rhein-Neckar-
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Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 7.8. Schildwach-Apotheke Epfenbach, Helmstadter Str. 6, 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63/91 10 84

Samstag, 8.8. Stadt-Apotheke Neckarbischofsheim,  
 von-Hindenburg-Str. 1 
 Neckarbischofsheim. Tel. 0 72 63 - 63 22

Sonntag, 9.8. Apotheke Baiertal, Mühlstr. 3, 
 Wiesloch, Tel. 0 62 22/7 36 00

Montag, 10.8. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Dienstag, 11.8. St. Cyriak-Apotheke, Hauptstr. 27-29, 
 Dielheim, Tel. 0 62 22 / 77 02 46

Mittwoch, 12.8. Leimbach Apotheke, Gartenstr. 28, 
 Dielheim, Tel. 0 62 22 - 7 22 22

Donnerstag, 13.8. Kurpfalz Apotheke Sinsheim, Schlesienstr. 2, 
 Sinsheim, Tel.: 07261 - 1 34 27

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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Kreis. Sie weist gleichzeitig auf die nächste Förderrunde hin: Die 
reguläre Antragsfrist für das Programm 2027 läuft noch bis 30. Sep-
tember dieses Jahres. 

Interessierte können sich jederzeit mit Anfragen an ihre Kommune 
oder die Stabsstelle Wirtschaftsförderung wenden. Kontakt: b.scha-
euble@rhein-neckar-kreis.de oder 06221/522-2501. Viele Informa-
tionen und Formulare finden sich auch unter https://rp.baden-wu-
erttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung.

Cool bleiben im Kreis: Tourismusbeauftragte 
mit Tipps für kühle Orte 
Ob am Wasser, im Wald, hinter dicken Klostermauern oder tief unter 
der Erde: Auch an heißen Sommertagen gibt es im Rhein-Neckar-
Kreis viele Orte, an denen sich angenehm kühle Stunden verbringen 
lassen. Die Tourismusbeauftragte des Landkreises, Beate Otto, hat 
dafür ihre Empfehlungen zusammengestellt.

Abtauchen!
Ein Sommerklassiker ist natürlich das kühle Nass. Neben zahlrei-
chen Freibädern im gesamten Kreisgebiet laden im Rhein-Neckar-
Kreis fünf Erlebnisbäder in Hockenheim, Schwetzingen, Sinsheim, 
Walldorf und Weinheim zu Erholung, Action und Wellness ein. 

Zudem bieten gleich neun Badeseen Möglichkeiten zum Schwim-
men, Entspannen und Abkühlen. Hier können kleine Kinder im Ufer-
bereich matschen und planschen, während sich ältere Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene beim Schwimmen im tieferen Wasser 
abkühlen oder im Schatten auf der Liegewiese ausstrecken. Wer 
lieber auf statt im Wasser bleibt, kann gleich an mehreren Orten 
Kajaks, Kanus oder Kanadier leihen. Insbesondere der Neckar lädt 
dazu ein, die Landschaft aus einer anderen Perspektive zu betrach-
ten. Aber auch die Elsenz bietet die Möglichkeit zu einer kleinen 
Safari, bei der mit etwas Glück Eisvögel, Nutria oder Biber beobach-
tet werden können. Sportlicher geht es beim Wasserski auf dem St. 
Leoner See zu, auf dem Kollersee in Brühl sorgt Yoga auf dem SUP-
Board für Entspannung.

Hinein ins Grüne
Wo Bäume Schatten spenden und weiches Gras den Boden be-
deckt, ist es verlässlich ein paar Grad kühler als zwischen Häusern 
auf Asphalt. Der Grüne Ring in Ladenburg zieht sich am Neckar 
entlang und bindet die historische Altstadt harmonisch mit ein. Ufer-
bereiche am Neckar, ruhige Zonen, Spielplätze sowie Wasser- und 
Wiesenflächen wechseln sich ab. Besonders beliebt ist der Wasser-
spielplatz am Kanzelbach. Picknicken und Spielen auf der Wiese ist 
ausdrücklich erlaubt.

Im Waibstadter Wald gibt es gerade für Familien viel zu entdecken: 
Kugelbahnen, Erlebnisstationen und Quiztafeln machen den Spa-
ziergang abwechslungsreich. Zudem ist der Rundweg mit nur 2,3 
Kilometern Länge leicht zu begehen, kinderwagenfreundlich und 
abwechslungsreich. Gleich zu Beginn kann man am Automaten für 
0,50 Euro eine Kugel für die Kugelbahnen kaufen – passendes 
Kleingeld also nicht vergessen! Startpunkt: Dr.-Weil-Weg, Parkplatz, 
74915 Waibstadt. Wer um Sinsheim wandert, findet gleich zwei 
Kneipp-Becken zum Wassertreten in der Natur: eine Anlage im idyl-
lischen Rautal zwischen Sinsheim-Rohrbach und Steinsfurt sowie 
das Kneippbecken am Rinaldoweg. Beide Anlagen liegen ruhig in 
waldreicher Umgebung und sind beliebte Stationen für Wanderer 
und Radfahrer. Damit die Wasserqualität in den offenen Naturbe-
cken nicht leidet, sind sie ausschließlich für Menschen gedacht – 
Hunde müssen draußen bleiben.

Hinter schützenden Mauern
Historische Bauten bieten Schutz vor der Hitze: Dicke Mauern und 
hohe Decken sorgen im Sommer für wohltemperierte Räume – und 
gewähren Einblick in vergangene Zeiten.

In Schönau lohnt sich ein historischer Stadtbummel: In dem kleinen 
Städtchen im Odenwald lag einst das bedeutendste Kloster der Kur-
pfalz. Spuren davon finden sich noch heute auf dem gut ausgeschil-
derten Stadtrundgang mit insgesamt 16 Stationen. Eine davon ist 
das sogenannte Herrenrefektorium, der einstige Speisesaal der 
Mönche. Heute dient es als evangelische Stadtkirche, beeindruckt 
mit seiner Architektur – und ist zugleich herrlich kühl. Auch die Hüh-
nerfautei, einer der ältesten erhaltenen Profanbauten des Landes, 
bietet weit mehr als eine Zuflucht vor der Hitze: Das Kulturmuseum 

zur Geschichte des Zisterzienserklosters und der Tuchmacherstadt 
nimmt Besucherinnen und Besucher sonntags mit kindgerechten 
Filmen mit auf eine Reise in die Vergangenheit. Ein weiteres Kleinod 
liegt in Lobbach: das ehemalige Kloster Lobenfeld, dessen Kirche 
bis in die Stauferzeit zurückreicht. Besonders eindrucksvoll sind die 
Wandmalereien: spätromanische Fresken im Chor und hochgoti-
sche Malereien im Querhaus erzählen von Glauben und Gemein-
schaft. Der Kunstgenuss lässt sich wunderbar mit einer stillen Ein-
kehr verbinden.

Einfach unterirdisch!
Wo die Sonne niemals scheint: Auch der Rhein-Neckar-Kreis hat 
eine Bergbau-Vergangenheit. In den einstigen Stollen ist es garan-
tiert kühl – hier sind Pulli oder Jacke sogar im Sommer Pflicht.

Das Besucherbergwerk Schriesheim öffnet im Sommer jeden Sonn- 
und Feiertag seine Tore. Zwischen 11 und 16 Uhr führen ehrenamt-
liche Bergwerksführer durch die kühlen Stollen der „Grube Anna 
Elisabeth“. Rund eine Stunde dauert der Weg in die Tiefe, vorbei an 
engen Gängen, glitzernden Gesteinsadern und Spuren vergange-
ner Jahrhunderte. Schon im 15. Jahrhundert suchten Bergleute hier 
nach Silber, später nach Eisen- und Kupfervitriol – und hinterließen 
ein faszinierendes Labyrinth unter der Erde.

In Weinheim lockt die „Grube Marie“ in die Tiefen des Erdreichs – 
und der Geschichte: Die ersten Arbeiten in dem einstigen Blei- und 
Silberbergwerk wurden bereits im Jahr 1012 dokumentiert. Im 13. 
Jahrhundert folgten Berichte über den Abbau von Silber- und Blei-
erzen durch die Herren der Strahlenburg. Verschüttete Schachtöff-
nungen, Halden und Schürfgruben entlang des Kohlbachs und am 
Nordhang des Kohlbachtals zeugen noch heute von den Bergbau-
aktivitäten, bis die Grube 1925 stillgelegt wurde. In rund 45 Minuten 
erfahren Besucherinnen und Besucher viel über die Grube und das 
Leben der Menschen, die hier gearbeitet haben. 

Diese und zahlreiche weitere Tipps finden sich auch auf der Seite 
https://www.imsuedenganzoben.de/rhein-neckar/ sowie in den Bro-
schüren „Auf ins Wunderland“ und „Ein schöner Tag“, abzurufen 
unter Prospekte der Region Rhein-Neckar.

Kreisforstamt informiert über Borkenkäferlage:
„Jetzt gilt es für Waldbesitzende, aufmerksam zu kontrol-
lieren“
„Die Borkenkäfersituation war in diesem Jahr bisher recht ent-
spannt. Im Rhein-Neckar-Kreis sind die Befallsmengen im Vergleich 
zu den vergangenen Jahren zurückgegangen. Dennoch gibt es 
keinen Grund, die Kontrolle der Wälder zu vernachlässigen. Die ers-
ten Käfernester tauchen inzwischen im gesamten Kreisgebiet auf. 
Jetzt kommt es darauf an, den Befall frühzeitig zu erkennen und zu 
beseitigen, um eine starke Vermehrung des Borkenkäfers in diesem 
Jahr zu verhindern“, berichtet Manfred Robens, Leiter des Kreis-
forstamtes des Rhein-Neckar-Kreises.

Denn trotz der bisherigen Entspannung besteht Gefahr: Die warme 
und trockene Witterung der letzten Wochen setzt die Bäume unter 
starken Stress. Geschwächte Fichten können sich wegen des feh-
lenden Wassers im Boden kaum gegen den Borkenkäferbefall weh-
ren und bieten damit eine gute Vermehrungsgrundlage für den be-
rüchtigten „Buchdrucker“.

Für Waldbesitzende ist es wichtig, schon die ersten Anzeichen eines 
Borkenkäferbefalls wahrzunehmen. Frischer Befall an Fichten lässt 
sich häufig bereits erkennen, bevor sich die Baumkrone rot-braun 
verfärbt. Ein besonders deutlicher Hinweis ist feines, braunes Bohr-
mehl. Es rieselt aus den kleinen Einbohrlöchern der Käfer und sam-
melt sich bei trockenem und windstillem Wetter am Stammfuß, in 
Rindenschuppen, Spinnweben oder auf der Bodenvegetation.

Weitere Anzeichen können sein:
• Harzfluss an der Rinde, vor allem bei noch widerstandsfähigen 
Bäumen
• abblätternde oder sich lösende Rindenstücke
• eine zunehmend rot-braun verfärbte Baumkrone
• abgefallene, grüne Nadeln um den Stammfuß herum

Eine grüne Baumkrone bedeutet also nicht automatisch, dass der 
Baum gesund ist. Zwischen dem Einbohren der Käfer und einer 
sichtbaren Verfärbung der Krone können mehrere Wochen liegen.
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92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 7.8. Schildwach-Apotheke Epfenbach, Helmstadter Str. 6, 
 Epfenbach, Tel. 0 72 63/91 10 84

Samstag, 8.8. Stadt-Apotheke Neckarbischofsheim,  
 von-Hindenburg-Str. 1 
 Neckarbischofsheim. Tel. 0 72 63 - 63 22

Sonntag, 9.8. Apotheke Baiertal, Mühlstr. 3, 
 Wiesloch, Tel. 0 62 22/7 36 00

Montag, 10.8. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Dienstag, 11.8. St. Cyriak-Apotheke, Hauptstr. 27-29, 
 Dielheim, Tel. 0 62 22 / 77 02 46

Mittwoch, 12.8. Leimbach Apotheke, Gartenstr. 28, 
 Dielheim, Tel. 0 62 22 - 7 22 22

Donnerstag, 13.8. Kurpfalz Apotheke Sinsheim, Schlesienstr. 2, 
 Sinsheim, Tel.: 07261 - 1 34 27

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12
Frauen in Not 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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„Wenn es weiterhin so warm bleibt, können sich die Käfer in diesem 
Jahr noch stärker vermehren. Die Entwicklung einer zusätzlichen 
Käfergeneration ist in diesem Jahr sehr wahrscheinlich. Die vielen 
daraus entstehenden Käfer können überwintern und im kommen-
den Jahr noch mehr Fichten befallen“, erklärt Robens.

Das Kreisforstamt bittet deshalb alle Waldbesitzenden deshalb, ihre 
Fichtenwälder weiterhin regelmäßig zu kontrollieren. Wer erste Kä-
fernester entdeckt, sollte schnell handeln. Befallene Bäume müssen 
sofort aufgearbeitet und aus dem Wald gebracht werden, damit die 
sich darin entwickelnden Käfer nicht weitere Bäume befallen.

Bei Fragen oder Unsicherheiten stehen die zuständigen Forstrevier-
leitungen des Kreisforstamtes als Ansprechpartner zur Verfügung. 
Die Kontaktdaten sind unter www.rhein-neckar-kreis.de/kreisforst-
amt zu finden.

„K“ wie Käferbaum: Ein rotes „K“ kennzeichnet Fichten, die einen Borkenkäferbefall 
aufweisen. (Foto: Kreisforstamt)

Altkennzeichen SNH: Termine ab sofort buchbar
Wer sein Fahrzeug ab dem 1. Oktober auf das wieder verfügbare 
Altkennzeichen SNH umstellen möchte, kann ab sofort einen Termin 
bei den Kfz-Zulassungsstellen des Rhein-Neckar-Kreises buchen.

Hierfür hat das Landratsamt besondere Terminschienen eingerich-
tet. Zunächst können Termine für den Zeitraum vom 1. bis 31. Ok-
tober 2026 gebucht werden. Je nach Auslastung wird das Termin-
angebot anschließend erweitert. Die Terminbuchung erfolgt aus-
schließlich über den Terminreiter „Umkennzeichnung auf SNH“ auf 
der Internetseite des Rhein-Neckar-Kreises. Das Altkennzeichen 
SNH des früheren Landkreises Sinsheim kann ab 1. Oktober 2026 
im Rahmen von Fahrzeugzulassungen und Kennzeichenwechseln 
ausgegeben werden.

Weitere Informationen sowie die Online-Terminvereinbarung sind 
unter www.rhein-neckar-kreis.de/zulassung abrufbar.

Termine & Veranstaltungen 

Kleindenkmale im Rhein-Neckar-Kreis: 
Neues Buch macht verborgenes Kulturerbe sichtbar
Kleindenkmale – darunter Wegkreuze, Bildstöcke, Grenzsteine, 
Brunnen oder historische Wegweiser – prägen seit Jahrhunderten 
das Erscheinungsbild unserer Städte und Gemeinden. Sie erzählen 
von Glauben, Recht, Alltag und Arbeit vergangener Generationen 
und geben Einblicke in regionale Besonderheiten ebenso wie in 
größere historische Entwicklungen. Dennoch werden sie im Alltag 
häufig übersehen.

Das landesweite Projekt zur Erfassung von Kleindenkmalen wurde 
seit 2001 unter der Leitung des Landesamts für Denkmalpflege im 
Regierungspräsidium Stuttgart in Kooperation mit den Landkreisen 
durchgeführt. Ziel des Projekts war es, diese oftmals gefährdeten 
Objekte systematisch zu dokumentieren, wissenschaftlich einzuord-
nen und langfristig zu sichern. 

Als letzter teilnehmender Landkreis hat der Rhein-Neckar-Kreis das 
Projekt im Zeitraum von 2022 bis 2026 umgesetzt. Die Erfassung 
der Kleindenkmale wurde von rund 150 Ehrenamtlichen durchge-
führt, dank deren Ortskenntnis über 2.000 Kleindenkmale aufge-
spürt und dokumentiert werden konnten. Ihre Arbeit bildet die 
Grundlage des Buches, das eine Auswahl dieser Objekte präsen-
tiert und nach Kommunen gegliedert vorstellt.
Ergänzt wird der Band durch wissenschaftliche Auswertungen, die 
im Rahmen eines Seminars am Institut für Europäische Kunstge-
schichte der Universität Heidelberg im Sommer 2025 entstanden 
sind. Damit verbindet die Publikation bürgerschaftliches Engage-
ment mit akademischer Forschung. Der reich bebilderte Band wird 
insbesondere durch die Fotografien von Dorothea Burkhardt ge-
prägt, die die Kleindenkmale eindrucksvoll in Szene setzen. 
Das Buch versteht sich nicht nur als Dokumentation, sondern auch 
als Einladung: Es ermutigt dazu, beim nächsten Spaziergang genau-
er hinzusehen und die oft unscheinbaren Zeugnisse der Vergangen-
heit neu zu entdecken. „Mit der Veröffentlichung wird ein wichtiger 
Beitrag zur Bewahrung und Wertschätzung unserer regionalen Iden-
tität geleistet – denn nur, was bekannt ist, kann auch geschützt wer-
den“, so Landrat Manuel Just, der in seinem persönlichen Grußwort 
die Bedeutung des Projekts für die Region hervorhebt.

Öffentliche Buchvorstellung an sechs Orten
Das Buch wird an sechs Terminen vorgestellt, zu denen die Öffent-
lichkeit herzlich eingeladen ist:

•	 12. August 2026, 17 Uhr, Rathaus Schönau, Rathausstraße 28
•	 13. August 2026, 17 Uhr. Rathaus Waibstadt, Hauptstraße 31
•	 17. August 2026, 17 Uhr, Kulturscheune Gaiberg, Hauptstraße 23a
•	 19. August 2026, 17 Uhr, Rathaus Oftersheim, Mannheimer Straße 49
•	 24. August 2026, 17 Uhr, Altes Rathaus Weinheim, Marktplatz 1
•	 Buchvorstellung mit Projektabschluss: 
•	 19. Oktober 2026, 18 Uhr, Domhof Ladenburg, Hauptstraße 9

Erhältlich ist das Buch zum Preis von 30 Euro im Buchhandel, direkt 
beim Eigenverlag des Rhein-Neckar-Kreises, Tel. 06221 522-7740, 
E-Mail: eigenverlag@rhein-neckar-kreis.de. bzw. im Kreisarchiv 
Rhein-Neckar-Kreis, Trajanstraße 66, 68526 Ladenburg während der 
Öffnungszeiten.

Buch „Kleindenkmale im Rhein-Neckar-Kreis“
Text: Marlene Kleiner
Fotos: Dorothea Burkhardt
Mit einem Grußwort von Landrat Manuel Just 
sowie Beiträgen von Hanna Becker, Marie-Luise Donath, Nikolai 
Glasow, Anja Heim, Theresa Kamp, Marissa Kirste, Jörg Kreutz, Ju 
Hee Lee, Janina Laier, Yannic Leijdekker, Noémie Ney, Johanna Nie-
beling, Chiara Peust, Ola Aleksandra Rożdżeńska, Günter Saile, Zoe 
Schmid, Nils Schwarz, Svea Thüning und Ruqing Xu.

Eigenverlag Rhein-Neckar-Kreis
Heidelberg 2026
Großformat, fester Einband
308 Seiten, 718 Abbildungen
ISBN 978-3-932102-51-6
Buchhandelspreis 30,00 €

Das Sühnekreuz am westlichen Ortsrand von Meckesheim zeigt eine Backschaufel 
und darüber einen Kreis, der wahrscheinlich einen Laib Brot darstellt. Die Symbole 
deuten darauf hin, dass hier ein Bäcker ums Leben kam – wann das passiert ist, ist 
jedoch nicht überliefert. (Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Dorothea Burkhardt)
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„WILDE SAU“-TAFELRUNDE IM  
SCHLOSS NECKARBISCHOFSHEIM
Am Freitag, den 18. September 2026, findet ab 18.00 Uhr im Schloss 
Neckarbischofsheim die „Wilde Sau“-Tafelrunde des Naturparks 
Neckartal-Odenwald in Kooperation mit der Stadt Neckarbischofs-
heim statt.
Die Gäste erwartet ein besonderer Abend rund um regionales Wild-
schweinfleisch aus heimischer Jagd. Begleitet wird das festliche 
4-Gänge-Menü von kurzweiligen Talkrunden zwischen den Gängen 
mit spannenden Einblicken in das Projekt „Wilde Sau“, das Leben 
der Wildschweine und die Jagd in unserem Naturpark.
Das Projekt „Wilde Sau“ verbindet Natur, Jagd und Regionalität auf 
authentische Weise und macht regionales Wildbret als hochwerti-
gen Genuss aus unserem Naturpark erlebbar.
Mit der Tafelrunde möchte der Naturpark Neckartal-Odenwald regio-
nale Lebensmittel, nachhaltige Nutzung natürlicher Ressourcen und 
die Bedeutung heimischer Jagd stärker in den Mittelpunkt rücken. 
Die Anmeldung erfolgt über den Naturpark Neckartal-Odenwald per 
E-Mail an buero@np-no.de oder telefonisch über 06271 942275. 
Weitere Informationen über das Event und das Projekt „Wilde Sau“ 
findet man unter www.wilde-sau.net

Sonstiges
 
 
Neue Förderchance für den Kraichgau:  
LEADER startet zusätzlichen Projektaufruf 
400.000 Euro für neue Ideen im Kraichgau – jetzt bewerben! 
Angelbachtal – Gute Nachrichten für alle, die den Kraichgau mit 
neuen Ideen voranbringen möchten: Die LEADER-Aktionsgruppe 
Kraichgau startet am 3. August 2026 einen zusätzlichen Projektauf-
ruf mit einem Fördervolumen von insgesamt 400.000 Euro an EU-
Mitteln. Damit können weitere innovative Vorhaben unterstützt wer-
den, die das Leben in der Region bereichern, die lokale Infrastruktur 
stärken oder neue Impulse für die regionale Entwicklung setzen. Der 
Aufruf richtet sich an Kommunen, Vereine, Privatpersonen sowie 
kleine und mittlere Unternehmen, die ihre Vorhaben mit Unterstüt-
zung der LEADER-Förderung verwirklichen möchten. 

„Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, aus einer Idee ein konkretes Projekt 
zu machen. Wir freuen uns auf viele kreative Bewerbungen aus der 
gesamten Gebietskulisse und sind gespannt auf die vielfältigen Vor-
haben, mit denen die Menschen den Kraichgau aktiv mitgestalten. 
Jede Projektidee ist eine Chance, unsere Region gemeinsam ein 
Stück lebenswerter und zukunftsfähiger zu machen“, so Vanessa 
Göl, Geschäftsführerin der LEADER-Aktionsgruppe Kraichgau. 

Potenzielle Projektträger mit bereits konkreten und weitgehend aus-
gearbeiteten Vorhaben sind aufgerufen, frühzeitig Kontakt mit dem 
Regionalmanagement aufzunehmen. Aufgrund der fortgeschritte-
nen Förderperiode ist es bei diesem Projektaufruf besonders wich-
tig, dass die Projekte bereits bewilligungs- und umsetzungsreif sind. 

Gefördert werden ELR-konforme und umsetzungsreife Projekte aus 
den LEADER-Fördermodulen 1, 2, 5 und 6. Das Spektrum reicht von 
investiven Maßnahmen öffentlicher, privater und gewerblicher Trä-
ger – etwa in der Dorferneuerung oder Unternehmensentwicklung 
– bis hin zu privaten nicht-investiven Vorhaben, dies ermöglicht die 
Förderung von nicht-kommerziellen Projekten wie etwa einmaligen 
Veranstaltungen, Bildungsangeboten oder Konzepten, die die Re-
gion strukturell stärken. Weitere private Projekte können unterstützt 
werden, sofern die erforderliche öffentliche Kofinanzierung bereit-
gestellt wird. Die förderfähigen Nettokosten eines Vorhabens kön-
nen bis zu 700.000 Euro betragen, die Mindestfördersumme liegt 
bei 5.000 Euro. Voraussetzung ist, dass die Projekte im LEADER-Ak-
tionsgebiet Kraichgau liegen oder diesem direkt zugutekommen, 
noch nicht begonnen wurden und keine kommunale Pflichtaufgabe 
darstellen. Zudem müssen die Projektkosten durch den jeweiligen 
Projektträger vorfinanziert werden. 

Inhaltlich müssen die Vorhaben zu mindestens einem der vier Hand-
lungsfelder des Regionalen Entwicklungskonzeptes passen. Diese 
umfassen die Entwicklung einzigartiger Kraichgau-Erlebnisse durch 
sanften Tourismus und attraktive Freizeitangebote, ein nachhaltiges 
Leben im Einklang mit Natur und Klimaschutz, die Stärkung leben-
diger und sozialer Ortschaften sowie die Förderung engagierter 
Menschen, die die Zukunft der Region mit eigenen Ideen gestalten 
möchten. 
Über die Vergabe der Fördermittel entscheidet der Auswahlaus-
schuss der LEADER-Aktionsgruppe Kraichgau in einem transparen-
ten und nachvollziehbaren Auswahlverfahren anhand eines festge-
legten Bewertungskatalogs. Da ausschließlich umsetzungsreife 
Projekte berücksichtigt werden können, müssen alle erforderlichen 
Unterlagen vollständig mit der Bewerbung oder in begründeten 
Ausnahmefällen innerhalb der vorgegebenen Nachreichfrist vorlie-
gen. Der Antragszeitraum läuft vom 3. August bis zum 30. Septem-
ber 2026. Die Auswahl der eingereichten Projekte durch den Aus-
wahlausschuss ist für dessen Sitzung am 12. November 2026 vor-
gesehen. Im Anschluss durchlaufen die ausgewählten Projekte das 
förderrechtliche Antrags- und Bewilligungsverfahren. 
Ausführliche Informationen zum Bewerbungs- und Auswahlverfah-
ren sowie sämtliche Antragsunterlagen stehen online unter kraich-
gau-gestalte-mit.de/bewerbung zum Download bereit. 

Das Regionalmanagement berät Interessierte zu Fördermöglichkeiten und den Vor-
aussetzungen für die Antragstellung.

KraICHgau - GESTALTE MIT! 
Die LEADER-Aktionsgruppe Kraichgau unterstützt innovative Pro-
jekte zur Stärkung der Region. Mit Mitteln der Europäischen Union 
und des Landes Baden-Württemberg werden Vorhaben gefördert, 
die die Lebensqualität im ländlichen Raum verbessern und nach-
haltige Entwicklungen anstoßen. 

Gemeinsam gestalten wir den Kraichgau noch lebenswerter! 

Kontakt: 
Geschäftsstelle LEADER Kraichgau/ Regionalentwicklung Kraich-
gau e.V. 
Vanessa Göl 
Schlossstraße 1 | 74918 Angelbachtal 
Tel.: 07265 9120- 21 | E-Mail: info@kraichgau-gestalte-mit.de

Weinwanderungen in der Sinsheimer Erlebnisregion
Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt sich vor – Hinter jedem Hügel 
ein neuer Ausblick
Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt dieses Jahr alle zwei Wochen 
spannende Aktivitäten für Einheimische und Gäste vor.
Heute an der Reihe: Weinwanderungen in der Sinsheimer Erlebnis-
region
Ob geführte Tour, Bollerwagen-Ausflug oder gemütliche Einkehr – 
die Weinwanderungen in der Sinsheimer Erlebnisregion bieten für 
jeden Geschmack das passende Angebot und machen den Besuch 
zu einem besonderen Erlebnis zwischen Natur, Kultur und Genuss.
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In den Weinbergen rund um die Burg Steinsberg bieten gleich zwei 
Winzer abwechslungsreiche Weinwanderungen an. Beim Weingut 
Zipse können Gäste zwischen geführten Touren für Gruppen ab 20 
Personen oder ganz individuellen Bollerwagentouren wählen. Un-
terwegs werden verschiedene Weine zur Verkostung angeboten – 
ein Erlebnis für alle Sinne. Auch im Winter lohnt sich ein Ausflug: 
Dann lädt das Weingut Zipse zu stimmungsvollen Fackelwanderun-
gen mit Glühwein ein und sorgt für ein besonderes Wintererlebnis 
in den Weinbergen. Auch das Weingut Uhler & Blank, bekannt für 
seine Bioweine, bietet individuelle Weinbergführungen schon ab 
sieben Personen an. Wer lieber auf eigene Faust wandert, kann ein 
Weinpaket „toGO“ erwerben und die Weinberge in seinem eigenen 
Tempo erkunden.

In Angelbachtal laden das Weingut Nägele, das Weingut Lutz und 
das Weingut Gmelin mit seiner Besenwirtschaft „Zum Geißenpe-
ter“ zur Einkehr ein. Auf den Wanderwegen durch die Angelbach-
taler Weinberge lässt sich der Ausflug ideal mit einer Weinprobe und 
regionalen Spezialitäten verbinden.

Weitere Informationen zu Terminen, Führungen und Angeboten sind 
auf den Webseiten der Weingüter und der Sinsheimer Erlebnisre-
gion zu finden.
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Geburtstage
Meckesheim
10. August	 Herr Hubert Theodor Marx� 80 Jahre
10. August	 Frau Elvira Johanna  
	 Auguste Odenwald� 75 Jahre
11. August	 Frau Anni Dreßler� 75 Jahre
12. August	 Herr Gerhard Albert Schneider� 70 Jahre

Amtliche Nachrichten

Gemeindekasse Meckesheim
Bitte beachten Sie, dass am 15.08.2026 folgende Steuern und Ab-
gaben fällig werden:

 - Grundsteuer (BZ 5.0100.) 3. Quartal 2026
 - Gewerbesteuer (BZ 5.0101.) 3. Quartal 2026
 - Wasser/Abwassergebühren (BZ 5.8888.) 3. Abschlag 2026

Sollten Sie am Bankabbuchungsverfahren teilnehmen, wird der fäl-
lige Betrag termingerecht von Ihrem Konto abgebucht.
Barzahler möchten wir bitten, die Einzahlungen fristgerecht und 
unter Angaben des Buchungszeichens auf eines unserer Konten 
vorzunehmen.
Volksbank Heidelberg-Neckartal	
GENODE61NGD
DE70 6729 1700 0000 0038 08

NACHRUF
Die Gemeinde Meckesheim trauert um 

Frau 
Birgit Fabian

Die Verstorbene war vom 17.09.2019 bis zum 
30.09.2021 als Reinigungskraft  in der Karl-
Bühler-Schule Meckesheim täti g.
Wir trauern um Frau Fabian und werden ihr 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Meckesheim, im August 2026
Für Gemeinderat und 
Gemeindeverwaltung

Maik Brandt, Bürgermeister
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Bürgerumfrage zum Wochenmarkt  
in Meckesheim
Wochenmarkt - Ihre Meinung ist gefragt!
Der Wochenmarkt in Meckesheim steht – wie viele Wochenmärkte 
im ländlichen Raum – vor neuen Herausforderungen. Während sich 
das Einkaufsverhalten verändert hat und heute zahlreiche Einkaufs-
möglichkeiten vor Ort bestehen, nimmt die Zahl der klassischen 
Marktbeschicker gleichzeitig stetig ab.
Mit dieser Umfrage möchten wir erfahren, welche Bedeutung der 
Wochenmarkt für Sie heute noch hat und ob beziehungsweise in 
welcher Form Sie sich seine Zukunft vorstellen können.
Die Umfrage ist bewusst ergebnisoffen. Ihre Antworten helfen Ge-
meinderat und Verwaltung dabei, die zukünftige Ausrichtung des 
Wochenmarktes sachlich zu bewerten.
Die Beantwortung dauert etwa drei Minuten.
Vielen Dank für Ihre Teilnahme!
Ihre Gemeindeverwaltung
So geht´s
QR-Code scannen oder online teilnehmen unter:

https://survey.lamapoll.
de/B-rgerumfrage-zum-Wochenmarkt-in-Meckesheim

FREIRÄUME 

FREIRÄUME in der Lobbachhalle
Die FREIRÄUME in der Lobbachhalle Mönchzell stehen für Vereine, 
Unternehmen, Initiativen und Privatpersonen zur Verfügung.
Unsere Räume
Co-Working-Bereich (3 Arbeitsplätze)
•	 Ideal für mobiles Arbeiten, Einzelarbeitsplätze oder kleinere Be-

sprechungen.
Ausstattung: Dockingstation, Bildschirm, Kamera, höhenverstell-
barer Schreibtisch, Schallschutzwände, smarte Telefon- und Infor-
mationsbox, Drucker, Stauraum
Emporensaal als Multifunktionsraum
•	 Flexibel nutzbar für Veranstaltungen, geeignet für Sitzungen, 

Workshops und Schulungen, Kurse und Gruppenangebote.
Ausstattung: Roll- und klappbare Tische (12 Stück je 160*80 cm), 
30 Stapelstühle, eine digitale Flip Chart
Jetzt Raum oder Arbeitsplatz digital anfragen
Die Räumlichkeiten der Lobbachhalle in Mönchzell können über ein 
digitales Buchungssystem angefragt werden: https://booking.loca-
boo.com/de/gemeinde-meckesheim/

Ansprechpartnerin
Frau Annika Kempf | Haupt- und Ordnungsamt
Tel.: 06226 9200-26 | 
E-Mail: annika.kempf@meckesheim.de

Bürgerbus für Meckesheim und Mönchzell 
Nutzen Sie das kostenlose Angebot!
Bürgerinnen und Bürger die den Bus 
nutzen möchten, müssen nur im Rat-
haus anrufen, den gewünschten Abho-
lungsort, die Uhrzeit und das Fahrtziel 
nennen und dann werden sie entspre-
chend vom Bürgerbus abgeholt und 
innerhalb der Gemeinde Meckesheim 
zu ihrem Ziel gebracht. Der Bürgerbus 
fährt aktuell von Dienstag bis Donners-
tag zu folgenden Zeiten:

Sparkasse Heidelberg
SOLADES1HDB
DE36 6725 0020 0007 0029 55

Bürgerbeteiligung
Wir suchen einen Namen für unser neues 
Naherholungs-Areal!
In Meckesheim entsteht ein besonderer Ort – und dafür brau-
chen wir Ihre Ideen!
Gegenüber der alla hopp!-Anlage entsteht an der Elsenz ein natur-
nahes Naherholungs-Areal. Dort, wo sich heute noch Krautgärten 
befinden, wird künftig ein öffentlich zugänglicher Bereich direkt am 
Fluss zum Verweilen, Entdecken und Erholen einladen.
Das neue Areal wird ein Ort der Ruhe und Begegnung sein – für 
Jung und Alt. Gleichzeitig bietet sie vielfältige Möglichkeiten für Na-
turerlebnisse und Umweltbildung. Die Schule kann das Gelände 
künftig als außerschulischen Lernort nutzen. Auch das Spielmobil 
im Kraichgau e.V. soll hier einen festen Anlaufpunkt für Spiel- und 
Kreativangebote im Grünen erhalten.

Jetzt sind Sie gefragt!
Ein so besonderer Ort verdient einen passenden Namen. Deshalb 
möchten wir die Bürgerinnen und Bürger herzlich einladen, Na-
mensvorschläge einzureichen. Ob heimatverbunden, naturbezo-
gen, kreativ oder modern – wir freuen uns auf Ihre Ideen!
So können Sie mitmachen: Reichen Sie Ihren Namensvorschlag 
bis zum 13. September 2026 bei der Gemeindeverwaltung ein. Nut-
zen Sie hierzu den folgenden Link oder scannen Sie den QR-Code.

https://survey.lamapoll.de/B-rgerbeteiligung-2

Unter allen eingereichten Vorschlägen wird der Gemeinderat den 
Namen auswählen, der den Charakter des neuen Naherholungs-
areals am besten widerspiegelt.

Gestalten Sie mit uns ein Stück Zukunft für Meckesheim – wir freuen 
uns auf Ihren Vorschlag!
Ihre Gemeindeverwaltung

Plan des neuen Naherholungs-Areals
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Sonstiges
Zu verschenken
Lfd.Nr.	 Gegenstände� Telefon
6/2026	 CANON Drucker� 7008 oder 
	 Peddigrohr Kindersessel mit Tisch� 0152 58484730
	 Antike Messingfußstehlampe (175cm hoch)
	 Antiker Rundsessel (1890) muss gepolstert werden

Die abzugebenden Gegenstände werden wöchentlich im Amtsblatt 
veröffentlicht. Wer etwas zu verschenken hat, kann dies per E-Mail 
(amtsblatt@meckesheim.de), anmelden. Die Suchenden können 
sich entweder direkt an die Schenker wenden oder werden von der 
Gemeindeverwaltung vermittelt.

Schulnachrichten

Ein Hoch auf die Feuerwehr Mönchzell 
Was für ein toller Lerngang! Wir, die Klasse 4c unserer KBS Mönch-
zell, waren letzte Woche zu Gast bei der freiwilligen Feuerwehr in 
Mönchzell. Schon von weitem sahen wir, dass alles am und im 
Feuerwehrhaus für uns bereitgestellt worden war. 

Abteilungskommandant Armin Katzenberger und seine zwei Kame-
raden Tim und Jannik betreuten uns sehr freundlich und professio-
nell an diesem spannenden Vormittag. Nach einer Einführung über 
die Aufgaben der Feuerwehr, zauberte Armin Katzenberger ein Fun-
keln in unsere Augen. Seine verschiedenen Feuerversuche machten 
uns allen noch einmal klar, auf was man beim Thema Feuer grund-
sätzlich Acht geben sollte. Danach ging es in zwei Gruppen auf ei-
nen interessanten Rundgang. Das riesige Feuerwehrauto wurde mit 
all seiner Technik und Ausrüstung präsentiert und wir Kinder durften 
hautnah selbst ausprobieren, wie schwer es z.B. ist, mit einer 
Spreizzange im Notfall zu agieren. Unser Staunen war groß, als wir 
sahen, für wie viele Situationen unsere Feuerwehr ausgerüstet ist 
und was sich vor allem die Menschen bei der Feuerwehr so alles 
merken müssen. Gut, dass in unserer Klasse schon vier Kinder bei 
der Jugendfeuerwehr sind und aktiv ihr Wissen mit einbringen konn-
ten. Tim legte für uns seine persönliche Schutzausrüstung mit Atem-
gerät an und so konnten wir hautnah sehen, welch Kondition man 
auch für einen Einsatz braucht. Im Gerätehaus erkundeten wir die 
verschiedenen Räume und staunten nicht schlecht, als wir sowohl 
bei den Frauen, als auch bei den Männern, die vielen Feuerwehr-
ausrüstungen in den Umkleiden hängen sahen. Wie gut, dass sich 
so viele Menschen für unsere Sicherheit einsetzen und im Notfall für 

•	 Dienstag | 8.00 bis 13.00 Uhr
•	 Mittwoch | 8.00 bis 13.00 Uhr 
•	 Donnerstag | 8.00 bis 13.00 Uhr

Ihren Fahrtwunsch melden Sie bitte bis spätestens 12.00 Uhr einen 
Tag vor der Fahrt an: Tel.: 06226 9200-0 
� Gute Fahrt!

Bürgerservice
Nutzen Sie die kostenfreien Serviceleistungen Ihrer Kommune!

Energieberatung 
ein Service Ihrer Gemeinde Meckesheim
…vor Ort im Rathaus Meckesheim
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Förder-
möglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern, die ab sofort 
wieder regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort sind – natürlich kosten-
frei und unverbindlich.

Rufen Sie einfach bei der KliBA an und vereinbaren Sie einen Termin 
für die nächste Beratung im Rathaus Meckesheim (Ratssaal) am 
Dienstag, den 11. August 2026, zwischen 16.00 und 18.00 Uhr. 

Kontakt: Tel.: 06221 998750 | E-Mail: info@kliba-heidelberg.de.

Sprechstunde zum Thema Wohnberatung
Das Deutsche Rote Kreuz-Kreisverband Rhein-Neckar/Heidelberg 
e.V. bietet in Meckesheim eine Sprechstunde zum Thema Wohn-
beratung für Seniorinnen und Senioren an. 

Der nächste Termin im Rathaus Meckesheim (Ratssaal) findet am 
Donnerstag, den 13. August 2026, zwischen 14.00 und 17.00 Uhr 
statt. Es wird um Terminvereinbarung gebeten.

Kontakt: Frau Heller | Tel.: 0174 8837968 | 
E-Mail: wohnberatung@drk-rn-heidelberg.de

Die Wohnberatung ist kostenfrei, neutral und unabhängig. 

Gemeindebücherei

Neue Tonies eingetroffen!
Book-Tonie Grimm und Möhrchen
Reiselieder aus der Reihe Lieblings-Kinderlieder
Michel aus Lönneberga (endlich wieder da!)
Peppa und das neue Baby (Peppa Pig) und weitere….

 

Unsere Ferien-Öffnungszeiten 
jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 13. August	
Dienstag, 18. August	  
Donnerstag, 27. August
Dienstag, 1. September	  
Donnerstag, 10. September
Tel. Nr.:	 9200-65
Online-Katalog	 https://opac.winbiap.net/meckesheim/index.aspx
E-Mail:	 gemeindebuecherei@meckesheim.de
Facebook:	 https://www.facebook.com/Gemeindebuecherei
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LandfrauenVerein Meckesheim & Mönchzell

Musikverein Meckesheim
Im Rahmen der Ferienbetreuung verbrachten wir gemeinsam mit 
insgesamt 12 Kindern einen erlebnisreichen Tag im Wald. Bei bes-
tem Wetter stand eine musikalische Schnitzeljagd auf dem Pro-
gramm.

Ausgestattet mit einer Rätselmappe machten sich die Kinder als 
„Musikdetektive“ auf den Weg. An verschiedenen Stationen galt es, 
knifflige Aufgaben rund um Musik, Instrumente und Noten zu lösen. 
Mit viel Teamgeist, Neugier und Köpfchen meisterten alle die Her-
ausforderungen und kamen dem Ziel Schritt für Schritt näher.

Natürlich durfte zwischendurch auch das Spielen und Toben auf 
dem Waldspielplatz nicht fehlen. Zum Abschluss erhielten alle Kin-
der als Erinnerung eine Urkunde für ihre erfolgreiche Teilnahme an 
der musikalischen Schnitzeljagd.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen dieses Fe-
rientages beigetragen haben, sei es bei der Planung, Vorbereitung, 
Durchführung oder Betreuung. Durch euren Einsatz konnten die 
Kinder einen abwechslungsreichen Tag voller Spaß, Bewegung und 
Musik erleben!

Obst- und Gartenbauverein Meckesheim e.V.
Sommerschnittkurs
Auch in diesem Jahr freuen wir uns, Ihnen wieder einen kostenlosen 
Sommerschnittkurs anbieten zu können. Fachwart Ronni Funk wird 
uns zeigen und erklären, wie und warum Bäume im Sommer ge-
schnitten werden sollen. Kommen Sie am Do, den 13.8.26 gegen 
18.30 Uhr auf unser Grundstück an der Aubrücke (neben dem 
Boule-Platz). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vereinstag
An jedem 2. Dienstag im Monat treffen wir uns und für ca. 2h wer-
den mal kleinere, mal größere Arbeiten erledigt. Wir freuen uns da-
bei über Ihre tatkräftige Unterstützung. Bringen Sie dazu gerne fe-
stes Schuhwerk und Ihre eigenen Handschuhe mit. Werkzeug wird 
gestellt, kann aber selbstverständlich ebenfalls mitgebracht werden. 
Nutzen Sie die Gelegenheit auch, um mit anderen Vereinsmitglie-

uns da sind. Der krönende Abschluss unseres Feuerwehrvormittags 
war dann die Fahrt mit zwei Feuerwehrautos zu unserer Mönchzeller 
Schule. Die anderen Schüler auf dem Hof staunten nicht schlecht, 
als sie uns alle ankommen sahen… 

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei der freiwilligen Feuerwehr, 
Abteilung Mönchzell, für diesen tollen, lehrreichen Besuch bedan-
ken. Danke, dass ihr euch extra für uns diese Zeit genommen habt. 
Wir werden diesen Tag in toller Erinnerung behalten. Passt immer 
gut auf euch auf! 
� Eure Klasse 4c mit Frau Pommer

Vereine und Organisationen
Freiwillige Feuerwehr Abt. Meckesheim
NIGHT OF FIRE der Feuerwehr Meckesheim
Am Samstag, den 8. August ist es wieder soweit, die NIGHT OF 
FIRE, dass etwas andere Feuerwehrfest steht an!
Schon zum 17. Mal soll der Festplatz im Laufe des Abends wieder 
durch Kerzenschein und die beliebten Schwedenfeuer erleuchten. 
Die Veranstaltung startet um 19 Uhr auf dem Festplatz am Krebs-
bachweg. Serviert werden leckere, feurige Speisen vom „Feuerwehr 
Holzkohlegrill“ sowie gekühlte Getränke, Cocktails und alles was 
das Herz begehrt!
Gegen 21 Uhr präsentieren wir erneut: 

UnderCoverBoys | www.undercoverboys.de

Es ist also alles vorbereitet um die NIGHT OF FIRE erneut zu einem 
unvergesslichen Erlebnis werden zu lassen.
Die Freiwillige Feuerwehr Meckesheim lädt die Bevölkerung von 
Meckesheim und Umgebung sowie die befreundeten Feuerwehren 
herzlich ein mitzufeiern, um gemeinsam einen schönen Abend bei 
hoffentlich angenehmem Sommerwetter in feuriger Atmosphäre zu 
erleben!
Der Eintritt ist natürlich frei!
Wir kommen wenn’s brennt, kommen Sie, wenn wir feiern!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Meckesheim
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diesem Jahr nicht am Straßenfest teilnehmen wird. Diese Entschei-
dung wurde von der Vorstandschaft nach sorgfältiger Abwägung 
getroffen. In diesem Jahr haben wir mit unserem Frühlingsfest an-
lässlich unseres 75-jährigen Jubiläums – einschließlich der Landes-
meisterschaft, des Festumzugs und eines großen Festzelts – bereits 
eine außergewöhnlich große Veranstaltung auf die Beine gestellt. 
Die Planung und Durchführung haben viel Zeit, Engagement und 
zahlreiche helfende Hände erfordert.

Bis heute freuen wir uns über die zahlreichen positiven Rückmel-
dungen und schönen Anekdoten, die uns auch lange nach dem 
Fest noch erreichen. Dies zeigt, dass sich unser Einsatz gelohnt hat. 
Die großen Anstrengungen in diesem Jahr haben unseren Verein 
und unsere Mitglieder jedoch gefordert. Umso wichtiger ist es uns 
als Vorstandschaft darauf zu achten, dass die Belastungen unserer 
Mitglieder, die über das gemeinsame Musizieren hinausgehen, in 
einem vertretbaren Rahmen bleiben. Das Straßenfest und die Ge-
meinschaft der Meckesheimer Vereine liegen uns am Herzen. Wir 
freuen uns, ein Teil dieser Gemeinschaft zu sein und werden dies 
auch bleiben. Deshalb möchten wir betonen: Unsere Pause gilt nur 
für dieses Jahr. Nächstes Jahr sind wir wieder wie gewohnt für euch 
da. Ein herzliches Dankeschön an alle, die unsere Entscheidung mit 
Verständnis begleiten. Die vielen, verständnisvollen und unterstüt-
zenden Rückmeldungen, die uns bereits erreicht haben, wissen wir 
sehr zu schätzen. Allen, die unsere Entscheidung möglicherweise 
nicht nachvollziehen können, möchten wir versichern, dass sie uns 
nicht leicht gefallen ist. Umso mehr hoffen wir auf euer Verständnis 
für die Beweggründe, die zu diesem Entschluss geführt haben.

In diesem Sinne - bis nächstes Jahr!
Euer SFZ

Spiel-Mobil im Kraichgau e.V. 
Hier bist du der Künstler – die Künstlerin!
Anlässlich des Weltkindertags gibt es am 20. September ein Pre-
view Vorstellung für Kinder im Citydom mit einem Begleitangebot 
des Spiel-Mobils. Gezeigt wird die moderne Neuverfilmung von 
Erich Kästners Klassiker „Emil und die Detektive“.

Unter dem Motto Erich Kästner oder Emil und die Detektive möchte 
das Spiel-Mobil alle Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 15 
Jahren einladen, in den Ferien ein Kunstwerk herzustellen.

Egal ob gemalt oder als Collage…der Fantasie werden keine Gren-
zen gesetzt.

Alle Werke werden ausgestellt werden und eine Jury wird über Prei-
se für die besten Kunstwerke entscheiden.

Die Werke, es können auch mehrere sein, bitte bis zum 12. Septem-
ber an das Spiel-Mobil im Kraichgau e.V., Schatthäuserstr. 10, 74909 
Meckesheim schicken. Bitte unbedingt Namen, Alter, Adresse und 
Telefonnummer angeben. Teilnehmen können Kinder und Jugend-
liche im Alter von 6 bis 15 Jahren. 

VdK - OV Meckesheim
Erinnerung zu unserem fünften Ausflug
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK OV Meckesheim, 
unsere fünfte Ausflugsfahrt ist am Mittwoch, 12. August. Wir fahren 
nach Darmstadt, in unserem benachbarten und schönen Bundes-
land Hessen. Ziel ist das Hotel mit Restaurant & Café ‚Oberwald-
haus’ und in unmittelbarer Nähe der ‚Steinbrücker Teich’ mit Boots-
verleih und Minigolfplatz, Erkundungen jede/r in eigener Verantwor-
tung. 
 
Anmeldungen: Z.Zt. sind im Bus keine Plätze mehr frei. Wer aber 
dennoch mitfahren möchte, kann sich bis Samstag, 8. August auf 
der Warteliste vormerken lassen. Durch kurzfristige Absagen hat 
man die Möglichkeit, doch noch mitzufahren. Weitere Informationen 
bei Barbara Rogasch, Tel. 06226 2961. Eigene Rollatoren können 
mitgenommen werden, erbitten aber auch hier um Anmeldung. Vie-
len Dank. 

dern ins Gespräch zu kommen. Der nächste Termin ist am Di, den 
11.8.26, um 18.00 Uhr. 

Ausblick:
•	 Teilnahme am Spaßathlon im Rahmen des Meckesheimer Stra-

ßenfests
•	 Vereinstage am 8.9. und 13.10.26
•	 Vortrag zum Thema „Gekommen um zu bleiben - Neue Tier- 

und Pflanzenarten in unseren Gärten“ am Do, den 24.9.26 
(19.00 Uhr, Emporensaal in Mönchzell)

Ihr Obst- und Gartenbauverein Meckesheim e.V.

Schützenverein 
Ferienprogramm beim Schützenverein
Am 30.07.2026 nahmen sechs Kinder und Jugendliche an unserem 
Ferienprogramm teil. Nach der Begrüßung durch unsere Jugend-
leiterin Ina, die den Ablauf des Nachmittags erklärte, führte unser 
Schützenmeister Markus alle Teilnehmer durch das Schützenhaus. 
Dabei stellte er die verschiedenen Stationen vor, die von unseren 
Helferinnen und Helfern mit viel Engagement aufgebaut worden 
waren.

Anschließend erhielt jedes Kind einen Laufzettel und durfte sich an 
insgesamt acht abwechslungsreichen Stationen ausprobieren. Da-
bei waren Geschicklichkeit, Zielgenauigkeit, Koordination und 
Gleichgewicht gefragt. Jede Station konnte dreimal absolviert wer-
den – das jeweils beste Ergebnis wurde gewertet, die beiden ande-
ren Versuche wurden gestrichen.

Nach dem sportlichen Teil stärkten sich alle bei heißen Würstchen, 
bevor die Siegerehrung stattfand. Jedes Kind erhielt eine Urkunde 
sowie eine kleine süße Überraschung. Zum Abschluss durfte jeder 
noch einmal seine Lieblingsstation besuchen und sich dort erneut 
versuchen.

Siegerehrung Ferienprogramm

Es war ein gelungener Nachmittag mit viel Spaß, Freude und tollen 
Leistungen aller Teilnehmer.

Die Jugendleitung möchte sich ganz herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern bedanken. Ohne eure Unterstützung und euren Einsatz 
wäre ein solcher Ferienspaß nicht möglich. Vielen Dank für eure Hilfe. 

SFZ Musikzug 
Mitteilung zur Teilnahme am Meckesheimer 
Straßenfest 
am 05.09. & 06.09.2026

Liebe Meckesheimer und Freunde unseres Vereins, 
wir möchten euch mitteilen, dass der SFZ-Musikzug Meckesheim in 
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde  
Meckesheim und Mönchzell
Prof.-Kehrer-Str. 2 74909 Meckesheim

Pfarrer Wolfram Theo Fucker
www.meckesheim-moenchzell-evangelisch.de

YouTube: Evangelische Kirchengemeinde Meckesheim – Mönchzell
Tel. 06226/787422 Fax 06226 787421
E-Mail: meckesheim@kbz.ekiba.de

Bürozeiten: Cerstin Köttig 
Di., Mi., Fr. 10.00 – 12.00 Uhr und Do. 15.00 – 17.00 Uhr

Bankverbindung: 
Volksbank Neckartal – BIC GENODE61NGD

IBAN: DE60 6729 1700 0016 3155 08

Nachbarschaftshilfe/Ökumenischer Verein für Caritas und 
Diakonie:

Tel. 990620; Tel. 7417; Tel. 0170 3063059 
www.oekumenischer-verein.de

Gemeindebrief digital
Sie können den Gemeindebrief auch digital erhalten. Tragen Sie sich 
einfach hier in den Verteiler ein: https://bit.ly/Gemeindebrief-digital 

Sommerkirche
Sonntag, 09. August 2026
10.00 Uhr Zentralgottesdienst in Bammental, Pfrin. Lerdon
Mittwoch, 12. August 2026 
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
19.30 Uhr Posaunenchor 

Gottesdienste Sommerkirche:
Sonntag, 16.08.2026, 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Mönchzell, Pfr. Schäfer
Sonntag, 16.08.2026, 11.15 Uhr 
Gottesdienst in Gauangelloch, Pfr. Schäfer

Abmeldungen: Sollte jemand trotz Anmeldung verhindert sein, so 
bitten wir um rechtzeitige Abmeldung, jemand anderes auf der 
Warteliste freut sich dann bestimmt, mitfahren zu dürfen. Auch hier 
‚Vielen Dank’.

Abfahrtszeiten: 
12.00 Uhr Waibstadt, Betriebshof Firma Gfrerer;
12.15 Uhr Meckesheim, Eschelbronner Straße/Oberer Auweg; 
12:20 Uhr Meckesheim, Bushaltestelle ‚Luisenstraße’;
12:22 Uhr Mönchzell, Bushaltestelle ‚Kirche’ Hauptstraße;
12:25 Uhr Meckesheim, Bushaltestelle ‚Ortsmitte’ Friedrichstraße;
12.30 Uhr Meckesheim, Bushaltestelle ‚Bahnhof’;
12:35 Uhr Mauer, Sinsheimer Straße/Kirchenstraße;
12:40 Uhr Mauer, Bushaltestelle ‚Ortsausgang’ Heidelberger Straße.

Rückkunft: gegen 20.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie! BLEIBEN SIE „GESUND“. 

FC Germania Meckesheim Mönchzell
Nachschlag zum Kreispokal
SpVgg Neckarsteinach - FC Germania Meckesheim/Mönchzell I 
5:0 (4:0) 28.07.2026 
Zwischen dem aktuellen Spiel der Gastgeber im Badischen Pokal 
gegen den SV Osterburken (Landesliga Oderwald) (6:0) und dem 
Spiel vom vorangegangenen Sonntag gegen den Oberligisten 1.FC 
Mühlhausen (4:0) gab es im Kreispokal am letzten Dienstag unsere 
Partie bei den Spielern aus dem Steinbachtal. Letztes Jahr noch als 
damaliger B-Ligist mit 0:6 gegen den Kreisligisten SpVgg Baiertal 
mit 0:6 im Viertelfinale ausgeschieden gab es in dieser Saison unter 
ganz anderen Vorzeichen die erste Runde im Kreispokal des neuen 
A-Ligisten gegen unsere Jungs als neuer Kreisligist.
Der Gastgeber mit zwei Aufstiegen von der C-Klasse in die A-Klasse 
mit fast allen Spielern, welche schon höherklassig spielten und wir 
mit dem Anspruch sich an diesem Dienstag gut verkaufen und lan-
ge Paroli bieten zu wollen. 
Das Spiel ging von Beginn an in eine Richtung, in die unseres Tor-
warts Felix Heller. Leider waren nur sechs Minuten gespielt und ein 
schnell vorgetragener Spielzug brachte die 1:0-Führung für den 
Gastgeber. Wie leider zu erwarten, blieb der Gastgeber auf dem 
Gaspedal und so klingelte es nach 11 Minuten bereits zum zweiten 
Mal, erneut keine Chance zum Eingreifen für unsere Abwehr und 
unseren Torhüter. In der Folge konnten unsere Jungs die Partie et-
was offener gestalten, offensiv war aber meist 25m vor dem gegne-
rischen Tor Endstation. Der Gastgeber weiter mit vielen Aktionen 
nach vorn, aber unsere Abwehr hatte sich stabilisiert, hatte aber 
beim schnellen Spiel der Gastgeber dann das Nachsehen, so dass 
mit einem erneut gut herausgespielten Treffer das dritte Tor nach 31 
Minuten fiel. Drei Minuten vor der Halbzeitpause noch Treffer Num-
mer vier für den Gastgeber.
Nach dem Seitenwechsel standen wir näher an den gegnerischen 
Spielern, so dass das Kombinationsspiel der Gastgeber schon ins 
Stocken kam, und außer einem kapitalen Pfostenknaller gab es 
nicht so viel Aufregendes um den Kasten von Felix. Im Gegenteil 
unsere Jungs suchten jetzt auch des Öfteren den Weg zum gegne-
rischen Strafraum und es gab auch zwei/drei Schussszenen, wo der 
Gastgebertorwart eingreifen musste. Die torlose zweite Halbzeit 
schien aufzugehen, aber ein Spieler der Gastgeber hatte etwas da-
gegen und markierte den 5:0-Endstand für den Gastgeber.
Resümierend ist alles gesagt...die Vorzeichen waren komplett an-
ders als in der Vorsaison....somit ist für unsere beiden Mannschaften 
die Pokalsaison 2026/27 zu Ende. 
Mitte August beginnt die Kreisligasaison und die C-Klasse der neu-
en Saison - wir sind dabei und freuen uns weiter auf Eure großartige 
Unterstützung am Spielfeldrand.

Vorschau
16.08.2026 15.00 
FC Germania 1 – 1.FC Mühlhausen 2 (in Mönchzell)
16.08.2026 12.45 
FC Germania 2 – FG Union Heidelberg (in Mönchzell)
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Röm.-Katholische Kirchengemeinde 
Kraichgau

Pfarrstr. 10, 74889 Sinsheim, 
Tel. 07261-9149 100

Im seelsorgerischen Notfall: 
Tel. 07261-9149 1

E-Mail: kontakt@kath-kraichgau.de
www.kath-kraichgau.de

Leitender Pfarrer: Tobias Streit

Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Sinsheim, Pfarrstr. 8: Mo. 9.00–12.00 Uhr, 15.00–17.00 Uhr,

Mi., Do. 9.00–12.00 Uhr
Bad Rappenau, Salinenstr. 13: Mo., Mi. 9.00–12.00 Uhr, 

Do. 15.00–17.00 Uhr
Dilsberg, Obere Str. 38: Di. 15.00–17.00 Uhr, Do. 9.00–12.00 Uhr

Eppingen, Kirchgasse 8: Di., Mi. 9.00–12.00 Uhr, 
Do. 15.00–17.00 Uhr

Mauer, Bahnhofstr. 13: Mi. 9.00–12.00 Uhr
Neckargemünd Arche, Im Spitzerfeld 42: Mo., Fr. 9.00–12.00 Uhr

Waibstadt, Pfarrstr. 3: Mo., Di., Fr. 9.00–12.00 Uhr, 
Do. 9.00–12.00 Uhr, 15.00–17.00 Uhr

Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Klinikseelsorgerin für alle Kliniken in Bad Rappenau,

erreichbar unter Tel. 07261-9149 331 oder
E-Mail-Adresse: Monika.Haas@kath-kraichgau.de

Monika Rohfleisch, Klinikseelsorgerin für die GRN Klinik in 
Sinsheim, erreichbar unter Tel. 015785309408 oder  

E-Mail-Adresse: Monika.Rohfleisch@kath-kraichgau.de

Gottesdienste
Freitag, 7. August
Herz-Jesu-Freitag
18.30 	 Mönchzell	 Eucharistiefeier mit euchar. 
			   Anbetung und sakramentalem 
			   Segen (TM)
Samstag, 8. August
18.30 	 Mönchzell	 Eucharistiefeier † Eduard & Luc Reiter
			   u. verst. Der Familie Reiter & 
			   Steinbrenner * (NK)

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Nachrichten siehe unter Eschelbronn, Seite 12

Coffee, sing and pray 
Seit letztem Jahr haben wir ein Format für Gemeinschaft auch in den 
Ferien: Sonntag 02., 09.. 16. und 23.08. seid ihr herzlich eingeladen 
um 11.00 Uhr zum Coffee, sing and pray zu kommen. Zu der Uhr-
zeit, zu dir wir uns sonst zum Sonntagsgottesdienst treffen, werden 
wir gemeinsam Kaffee trinken, beten, singen und Gemeinschaft ge-
nießen. Wir freuen uns, auf dich! 

Sonntag, 23.08.2026, 10.00 Uhr 
Zentralgottesdienst in Mauer, Pfrin. Brixner
Sonntag, 30.08.2026, 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Mauer, Pfr. Fucker
Sonntag, 30.08.2026, 11.15 Uhr 
Gottesdienst in Bammental, Pfr. Fucker

Wochenspruch:
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, 

das er zum Erbe erwählt hat.
Psalm 33,12

 

Stellenausschreibung
Der Evangelische Kindergarten Meckesheim sucht ab sofort 
engagierte und zuverlässige.

Vertretungs- und Aushilfskräfte (m/w/d)
Als Krankheits- und Urlaubsvertretung auf Basis der Übungs-
leiterpauschale

Wir freuen uns sowohl über pädagogische Fachkräfte ge-
mäß § 7 KiTaG Baden-Württemberg als auch über geeigne-
te Nicht-Fachkräfte, die Freude daran haben, Kinder im Kin-
dergartenalltag zu begleiten und unser Team flexibel zu unter-
stützen.
Wer wir sind:
In unserer modernen, neu erbauten viergruppigen Kinderta-
geseinrichtung begleiten wir bis zu 95 Kinder im Alter von 
drei Jahren bis zum Schuleintritt in Ganztages- und ver-
längerten Öffnungszeiten. Unsere pädagogische Arbeit orien-
tiert sich am Situationsorientierten Ansatz, dem Orientie-
rungsplan für Bildung und Erziehung Baden-Württemberg 
sowie am Evangelischen Profil der Badischen Landeskir-
che. In unserem teiloffenen Konzept schaffen wir vielfältige 
Bildungs- und Erfahrungsräume und begleiten Kinder mit 
Wertschätzung, Achtsamkeit und Freude auf ihrem individuel-
len Entwicklungsweg.
Das erwartet Sie bei uns:
•	 eine abwechslungsreiche und sinnstiftende Tätigkeit in 

einer modernen Kindertageseinrichtung sowie ein herz-
liches und wertschätzendes Team

•	 flexible Einsatzmöglichkeiten als Krankheits- und Ur-
laubsvertretung

•	 eine angenehme Arbeitsatmosphäre und eine gute Ein-
arbeitung

•	 ein modernes Gebäude mit großzügigen Räumlichkeiten 
und einem neu gestalteten Außengelände

•	 eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit einem unter-
stützenden Träger

•	 eine Vergütung über die Übungsleiterpauschale (steu-
erfrei bis zu den jeweils geltenden gesetzlichen Höchst-
grenzen)

Das wünschen wir uns:
•	 Freude an der Arbeit mit Kindern sowie einen liebevollen 

und respektvollen Umgang
•	 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Team-

fähigkeit
•	 pädagogisches Geschick und soziale Kompetenz
•	 die Bereitschaft, das evangelische Profil unserer Einrich-

tung mitzutragen
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns jederzeit auf Ihre aussagekräftige Be-
werbung – gerne per E-Mail – an: Julia.Berli@kbz.ekiba.de 
(bei Rückfragen gerne unter 06226 8458) oder per Post an: 

Evangelischer Kindergarten Meckesheim
Frau Julia Berli (Einrichtungsleitung) 
Prof.-Kehrer-Straße 1 | 
74909 Meckesheim
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Sommerpause
Zu unserem sehr aktiven Vereins- / Gemeindeleben ist die Sommer-
pause ein wichtiger Ausgleich für uns geworden. Während der 
Schulferien finden keine Programme statt und auch der Buchladen 
wird den August über geschlossen sein.

Am 13.09. starten wir mit einem Gottesdienst wieder ins neue Schul-
jahr, mit anschließender Hüpfburg, Kinderschminken und Mittag-
essen. 

Wir wünschen euch eine entspannte und erholsame Sommerzeit! 

Weitere Termine im CVJM (Bahnhofstr. 38): 
Gottesdienst: Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten! In 
der Regel ist jeden 1. Sonntag im Monat ein Frühstücksgottesdienst 
mit bring & share Buffet, einem geistlichen Impuls und Liedern. Je-
den 2., 3. und 4. Sonntag ist Gottesdienst mit Kinderprogramm. 
Jeweils um 11 Uhr. Wenn es einen 5. Sonntag gibt, findet hier nichts 
statt. Aktuelle Termine findest du auf unserer Webseite. 
Lobpreis- und Gebetsabend: immer montags von 19.30-21.30 Uhr 
Riesen-Jungschar: jeden zweiten Dienstags von 17-18.30 Uhr 
(außer in den Schulferien) PreTeens: ca. alle zwei Wochen Freitag-
abends 18-19:30 Uhr (Termine siehe Webseite) 
Teenkreis: immer freitags ab 20 Uhr (außer in den Schulferien) 

Weitere aktuelle Infos unter: www.cvjm-meckesheim.de

Öffnungszeiten unserer CVJM-Buchhandlung „Musik & Bücher-
kiste“ (Bahnhofstr. 38, Tel. 06226 7865486): Im August ist unsere 
Buchladen vom 01. – 31.08.26 geschlossen. Ab Dienstag 01.09. 
haben wir wieder geöffnet. 

CVJM-Zentrum, Bahnhofstr. 38, 74909 Meckesheim, Tel.: 
06226/7865490 – Di 9-12Uhr; Mail: office@cvjm-heidelberg.de




